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Jetzt oder nie! 
Der vorletzte Angel Tag sollte noch einmal voll ausgenutzt werden! Wetter war perfekt und die Stimmung auch! 
Aufgrund der Wasserströmung, die wieder extrem war, ging es erst mal wieder an die ruhige Westküste Listas! 
(das soll nicht heißen, dass die immer ruhig ist!)  
Von dort ließen wir uns immer schön Richtung Hidra driften. 

 
 
 
 

Hatte ich schon erwähnt wie schön es hier ist!? 
 

 
 
 
Der kleine Seelachs stand wieder überall verteilt aber die großen Fische mussten wir richtig suchen! 
 
 

 

 
 
 
 
 

 



 
  
 

Das schöne an den Kuttern ist, dass man während der 
Fahrt genug Zeit hat die Ausrüstung fertig zu machen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
Karsten flitze irgendwann mal an uns vorbei und wir dachten schon es ist wieder ein Einsatz aber er wollte nur 
auf Hidra tanken! 
 
Schöne Bilder von Rasvag haben sie auch gleich mitgebracht! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
Bei uns vor Lista wurden in der Zeit schon mal Fische gefangen! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Na hattest Du Angst um 
Deinen Fisch? 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tja es gibt Leute die fangen einen Fisch und sind trotzdem die angeschissenen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Für den keinen Hunger zwischendurch 
Wir hatten extra Sojasauce dabei (die wir natürlich in der Küche stehen gelassen hatten) für einen kleinen 
japanischen Snack zwischendurch!  
Da ich auf meiner letzten Japan Reise eine schön aufgeschnittene Makrele vor mir liegen sah, dachte ich mir, 
dass müssen wir auch mal in Norge versuchen! 
Sushi auf dem Kutter oder wie mein Sohn immer so schön fragt „ Papa wie hieß der Fisch den Du gefangen hat? 
Uschi!?“ 

 
 

 
 

 
Ich sag mal 
so mit Soja 
währe es 
besser 
gewesen aber 
wir würden 
überleben! 
 
 
 
 
 

Heinz hatte wohl etwas mehr Hunger obwohl er doch gar kein Fisch isst… ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Nach dieser Stärkung klappte es dann auch wieder mit dem Angeln! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Koksbua und der Riesen …ja was eigentlich!? 
 
Auf dem Boot unserer Nachbarn ging es plötzlich hektisch zu! Es wurde uns signalisiert, dass etwas Dickes an 
Max Rute hängen muss! Schön zu sehen, wie sich alle kümmern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem unsere Drift jedoch weiter ging und das Team Koksbua ankerte, war uns klar, dass er den Stöpsel 
erwischt haben muss! 
Max erzählte mir anschließend aber noch einmal das es einen ordentlichen Ruck gab und dann nach kurzer 
flucht nichts mehr ging! 
Schade Schade! 
 

Die Blue 
Karsten hat auch in diesem Jahr wieder eine Ausfahrt mit der Blue organisiert! Leider hatte jedoch der Kapitän  
Dasselbe Problem wie wir Angler! Er fand kaum Fisch! 
Lediglich ein halben Korb Fisch brachte das Netz zu Tage  

 
 
Es sollte 
einfach nicht 
sein! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der letzte Sonnenuntergang auf hoher See! 
Das sollte der letzte Abend sein, wo eine Ausfahrt noch möglich ist, da am Freitagmittag der Wind wieder 
aufkommen sollte! Also haben wir beschlossen es noch einmal in der Abenddämmerung zu versuchen! 
Ich kann nur sagen, ich bin froh, dass wir diese Entscheidung getroffen haben!  

 
 
Schon bei der Ausfahrt bot sich uns ein 
spitzen Panorama! 
 
 
 
 
 
 
 

Da die Strömung stark 
abgenommen hatte, konnten 
wir an den Kanten gleich vor 
Borhaug fischen und 
konnten auch immer wieder 
schöne dicke Punkte auf 
dem Echolot erkennen, die 
gleich an den Kanten 
standen! 
Noch schöner aber als diese 
Punkte, war aber der 
Sonnenuntergang über dem 
Meer! 
 

 
 
 
 
 
Bei dieser Aussicht haben wir 
nicht einmal mehr darauf 
geachtet, ob unser Köder 
überhaupt in die Nähe der 
dicken Punkte gelangen konnte! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Die anderen Boote kamen auch zu uns rüber! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Ohne Worte! 

 
 

 
 
 
 
 



 

Seht da bläst er! 
Die Reiseleitung hat keine Kosten und Mühen gescheut, dem ganzen noch das Krönchen auf zu setzen und hat 
noch ein exklusives Whale Watching organisiert! 
 
Chris und ich standen mit dem Rücken zum Wasser, als wie ein richtig lautes Pffffffffffffft direkt hinter uns im 
Wasser hörten! Ich kann Euch sagen da fällt einem erst mal alles aus 
dem Gesicht!  
Direkt am Boot tauchte ein gut 9m langer Mikwal (Zwergwal) auf! 
Während wir dem Tier hinterher schauen, wie er alle 50m durchs 
Wasser brach, tauchen nach und nach immer wieder neue Wale an allen 
Seiten des Bootes auf als ob sie mal kurz gucken wollten, wer wir sind! 

  
 
 
 
 
 
 

 
 
Auch wenn es vielleicht nichts Besonderes ist diese 
Wale vor der Küste Norwegens zu sehen, dieses 
Erlebnis werden wir alle nicht vergessen! 
 
Da soll noch mal einer sagen Angeln ist langweilig….! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


